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Hinweise zum Zitieren von Texten

c Was belege ich?

Zitate und Venrveise haben vor allem die Funktion, Aussagen und Argumente zu belegen.

Zitate dienen dem Verständnis und der Nachprüfbarkeit der Argumentation. Sie können

zudem einen Sachverhalt anschaulich oder pointiert zum Ausdruck bringen.

Zitate sind kein Arbeitsersatz. Vielen fällt es schwer, sich von den Texten zu lösen, die

sie gelesen haben, einen Sachverhalt in eigenen Worten auszudrücken. Sie reihen Zitat

anZitat und formulieren nur die Verbindungssätze selbst. Das Ergebnis lst ein Zitate-

Patchwork und keine eigenständige Arbeit. Eine Reihung von Zitaten ist oft Ausdruck

dafür, dass man das Thema noch nicht im Griff hat.

Was belege ich nicht?

,,Die Erde ist keine Scheibe", ,,Das Fernsehen ist ein Massenmedium". Beide Aussagen

sind allgemein gültig im Sprachgebrauch geworden und werden deshalb nicht mehr

belegt. Das gilt auch für die Tatsache, dass ,,fast alles komplex" und ,,das Leben

kompliziert ist". Nicht zitiert wird, was Teil der Allgemeinbildung oder im Fach

selbstverständlich und was trivial ist.

Mit unseriösen Quellen - z.B. die Regenbogenpresse oder Boulevardzeitungen - werden

ebenfalls keine Aussagen belegt. j

t Wie belege ich?

Durch einen Kurzbeleg im Text oder mit einem Kurztitel in Fußnoten bzw. in den

Anmerkungen. Kurzbelege (Name + Jahr)unterbrechen den Lesefluss nicht, Kurztitel

haben den Vorzug eine erste Vorstellung zu bekommen, um welche Veröffentlichung es

sich handelt. Sinnvoll sind Kurztitel in Fußnoten und nicht im Anmerkungsapparat hinten.
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. Was ist der Unterschied zwischen Verweis und Zitat?

Zitieren: wörtlich oder sinngemäß (in eigenen Worten) wiedergeben.

Verweisen: auf Veröffentlichungen verweisen, auf die man Überlegungen stützt.

o Wie kennzeichne ich Fehler in Zitaten?

Mit dem Wörtchen ,,sic" in eckigen Klammern hinter das Wort.

. Wie kennzeichne ich eigene Hervorhebungen?

Durch Heru. oder Hervorh.. und Initialien oder Verfasser: Hervorh. die Vertasserin. Herv.

4.4.,

c Was mache ich, wenn das Zitat ein Zitat enthält?

Zitatin einem Zitat in einfache Anführungszeichen setzen.

. Wie welbe ich Zitate aus zweiter Hand aus?

Mit, ,z i t .n."

. Wird die Zeichensetzung und Rechtschreibung beibehalten?

Ja

c Wie zitiere ich fremdsprachige Literatur?

Es wird in der Originalsprache zitiert.

o Wie weise ich Ergänzungen und Anpassungen aus?

Erläuterunqen: in Klammern und mit dem Vermerk ,,d. Verf." oder dessen Initialen

ergänzt.

Anpassunqen: auf Zusatz durch Verfasser kann verzichtet werden.

c Wie kennzeichne ich Auslassungen?

Auslassungen im Satz (ebenso am Anfang und am Satzende) durch drei Punkte... Der

ursprüngliche Sinn des Satzes soll dadurch nicht geändert werden. Werden eine oder

mehrere Sätze ausgelassen, so wird dies durch drei Punkte in Klammern ausgewiesen

(.  . )
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